
Der Ortsvorsteher informiert 

Zweckentfremdung verschönert den Ort 

Der kaputte Brunnen am Gemeindehaus hat in den 
vergangenen Jahren zu einigen Diskussionen 
geführt. Nachdem die Kanalwerke und die 
Feuerwehr eine Schadensanalyse durchgeführt 
haben, kam der Bauhof dem Wunsch des 
Ortsbeirates nach und bereitete alles vor, damit 
ehrenamtliche Helfer das Becken des Brunnes in 
ein Blumenbeet umwandeln konnten. In diesem 
Zusammenhang haben Männer vom Bauhof auch 
weitere Schäden am Spielplatz behoben. So 

wurde das Fundament des Zauns 
teilweise erneuert, vermoderte 
Querlatten verstärkt, der 
kaputtgefahrene Rasenstreifen 
neben der Zuwegung unterbaut und 
neu eingesät sowie der Fallbereich 
der Rutsche mit neuem Füllmaterial 
ausgelegt. Damit sind die größten 
Gefahren auf dem Spielplatz vorerst entschärft. Die Stolperkanten und 
kaputten Wege müssen langfristig mit einer Überarbeitung des gesamten 
Platzes behoben werden. Dass das Umfeld am Gemeindehaus und am 
Spielplatz dennoch ein ordentliches Bild abgibt, ist das Ergebnis von der 
guten Zusammenarbeit zwischen dem Bauhof und den ehrenamtlichen 
Helfern, wofür ich mich rechtherzlich bedanke. 

Grußwort zur Kirmes 

Drei Jahre liegt die bisher letzte Kirmes von Holzfeld zurück. In dieser Zeit 
hat der Musikverein im Rahmen seiner Möglichkeiten und den Corona-
Auflagen versucht dem Dorf die ein oder andere Freude zu machen. 2020 
schien das alles unmöglich zu sein. Mit den Fensterkonzerten an Sankt 
Martin, am Volkstrauertag, in der Adventszeit und während des gesamten 
Sommers wurden kreative Alternativen umgesetzt. 2021 stand für den 
Musikverein eigentlich ganz im Zeichen des 50-jährigen Vereinsjubiläums. 
Hier hätte die Kirmes als großes Jubiläumsfest gefeiert werden sollen. Alle 
Planungen mussten ständig an die neuen Corona-Maßnahmen angepasst 
werden. Schlussendlich scheiterte die Jubiläumsveranstaltung daran, 
dass der Veranstalter den Schutz der Gäste nicht gewährleisten konnte. 



Die Vorbereitungen für die diesjährige Kirmes waren ähnlich schwer. Im 
Normalfall hätte der Musikverein bereits im Januar mit der Planungen des 
Programms begonnen. Die politischen Entscheidungen, die Entwicklung 
der Fallzahlen und auch die unterschiedlichen Meinungen im Ort ließen 
dem Verein jedoch nur wenig Zeit für die Vorbereitung. 

Mit dem Kirmessonntag am Gemeindehaus möchte man zumindest den 
traditionellen Termin einhalten und der Dorfgemeinschaft einen 
Anlaufpunkt geben, damit nach mehr als zwei Jahren wieder zusammen 
gelacht und gefeiert werden kann. 

Der Ortsbeirat und ich sind Holzfeld auch noch eine Veranstaltung 
schuldig. Die Neujahrsempfänge 2021 und 2022 sind (ebenso wie die 
Kirmes) der Pandemie zum Opfer gefallen. Mit einem Bürgerempfang am 
Kirmessamstag (02.07. – 18:30Uhr) möchte ich dem Ort die politischen 
Arbeiten der vergangenen Jahre und die Ausblicke für 2022/2023 
vorstellen. Ebenso werden alle Holzfelder Vereine einen kurzen Bericht 
über ihre Aktivitäten dem Dorf wiedergeben. Im Anschluss freue ich mich 
auf einen gemütlichen Kirmesauftakt. 

Dem Musikverein danke ich für die gute Zusammenarbeit mit dem 
Ortsbeirat und hoffe, dass er am Freitag (01.07. – 18:00h) beim Aufbau 
viele Helfer begrüßen kann.  
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